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61. Gemeindeversammlung der Ein-
wohnergemeinde Flumenthal

vom Donnerstag, 18. Juni 2026,19'30 Uhr
in der Mehzweckhalle im Schulhaus Flumenthal
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Vorsitz: M arkus Zubler, Gemeindepräsident

Anwesend: Michel Fournier, Gemeinderat
Barbara Schaub, Gemeinderätin
Enno Kalbfell, Gemeinderat

insgesamt 27 Stimmbürgerinnen und Stimmbürger sowie 4 Gäste

Entschuldigt: Pascal Fürst, Gemeinderat
Fredy Gruber, Kommunikation/Medien
Brigitte Wagner, Präsidentin Kommission U&E
Ruedivon Bergen, Präsident BWK
Sandra Sury, Präsidentin Wahlkommission

Gäste: Francesco Mariconda, Wegmacher
Beatrix Hodel, Sachbearbeiterin Steuern
Nadia Fiordellisi, Bausekretärin
Christoph Koch, privat

Protokoll: Astrid Stöhr, Gemeindeverwalterin

Stimmenzähler Andrea Binz, (Fensterseite und Technik-Pult)
Cornelia Hungerbühler, (Gebäudeinnenseite und GR-Tisch)

Traktandenliste
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/ Feststell ung Stimmberechtigte

2. Ei ntretensdebatte Traktanden I iste

3. Kenntnisnahme Protokoll vom 10. Dezember 2025

4. Verlängerung Vorfinanzierung <<San ierung
Höflisgasse und Kirchgasse>

Markus Zubler

Markus Zubler

Markus Zubler

Michel Fournier

5. Rechnung202S: Michel Fournier
5.1. Kenntnisnahme der Nachtragskredite

(Erfolgs- und I nvestitionsrech nung) u nd Verpfl ichtu ngskred it-Kontrolle
5.2. Genehmigung der Erfolgsrechnung inkl. Ergebnisverwendung
5.3. Genehmigung der lnvestitionsrechnung
5.4. Genehmigung der Bilanz per 31 .12.2025



6. Bericht über die Rechnungsprüfung 2025

7. Reglement zum Planungsausgleich

8. Orientierungen / lnformationen

9. Verschiedenes

Michel Fournier

Markus Zubler

Markus Zubler

Markus Zubler

1. Begrüssung, Wahl der Stimmenzähler / Feststetlung Stimmberechtigte

Der Gemeindepräsident, Markus Zubler, begrüsst die anwesenden Stimmbürgerinnen und

Stimmbürger sowie Gäste im Namen und Auftrag des Gemeinderates zur 61. Gemeinde-

versammlüng der Einwohnergemeinde Flumenthal. Er dankt allen für das zahlreiche Er-

scheinen und den Weltentdeckern Andreas und Christian Zimmermann sowie unserem

Schulhausabwart Stephan Feier für die Bereitstellung der Infrastruktur.
Die Einladung zur Gemeindeversammlung wurde fristgerecht gemäss Gemeindeordnung
im Azeiger tti. Zg vom 04. Juni 2026 publiziert. Die Unterlagen zu den Traktanden lagen

rechtzeitig auf der Gemeindekanzlei auf und waren auf der Website der Gemeinde einseh-

bar. Der Gemeindepräsident stellt fest, dass die Gemeindeversammlung ordnungsgemäss
einberufen wurde und beschlussfähig ist.

Der Gemeindepräsident schlägt folgende Personen als Stimmenzählerinnen vor:

. Andrea Binz (Fensterseite und Technik-Pult)

. Cornelia Hungerbühler (Schulhausseite und GR-Tisch)

Weitere Vorschläge aus der Versammlung erfolgen keine'

Abstimmung & Beschluss: Die vorgeschlagenen Stimmenzählerinnen werden durch Ak-

klamation gewählt.

Es sind 27 stimmberechtigte Personen anwesend . Zusätzlich nehmen 4 Gäste an der Ver-

sammlung teil. Das absolute Mehr beträgt 14 Stimmen.

2. Eintretensdebatte: Traktanden liste
Der Gemeinderat beantragt das Eintreten auf sämtliche Traktanden gemäss publizierter

Traktandenliste. Aus der Versammlung erfolgen keine Wortmeldungen und keine Ande-
ru ngsanträ ge zur Traktanden I iste.

Abstimmung & Beschluss: Das Eintreten auf die Traktandenliste wird stillschweigend
beschlossen.

3. Kenntnisnahme des Protokolls der Gemeindeversammlung vom
10. Dezember 2025

Der Gemeindepräsident informiert, dass das Protokoll der Rechnungsgemeindeversamm-
lung vom 10. Dezember 2025 in der Kompetenz des Gemeinderates genehmigt wurde. Die

ordentliche Auflage des Protokolls war gewährleistet.
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Kenntnisnahme: Die Gemeindeversammlung nimmt das Protokoll der Gemeindever-

sammlung vom 10. Dezember 2025 stillschweigend zur Kenntnis.

4. Verlän geru ng Vo rfi nanzieru ng <<Sa n ieru n g Höfl isgasse und Kirchgasse)

Michel Fournier erläutert das Traktandum. lm Jahr 2019 wurden die Höflisgasse und die

Kirchgasse vo.ln Kanton an die Einwohnergemeinde Flumenthal übertragen. lm Zusammen-

nang-mit der übergabe leistete der Kanton eine Zahlung von CHF 520'000.00, welche als

Vorflnanzierung tui tunttige Sanierungen der Höflisgasse und der Kirchgasse bilanziert

wurde. Er erklärt, dass Vorfinanzierungen befristet sind und nach Ablauf der Frist entweder

aufzulösen oder neu zu beschliessen iind. Da die Sanierung der Höflisgasse und der Kirch-

gasse bisher nicht umgesetzt wurde, beantragt der Gemeinderat, die bestehende Vorfinan-

iierung aufzulösen und in gleicher Höhe unter einer allgemeineren Zweckbestimmung neu

zu bildän. Die Mittel bleibeh weiterhin für Strassensanierungen zweckgebunden; die neue

Bezeichnung ermöglicht jedoch, die Vorfinanzierung bei Bedarf auch fÜr die Sanierung und

Erneuerung anderer Gemeindestrassen einzusetzen'
Aus der Versammlung wird gefragt, ob die bisherige Vorfinanzierung nicht zweckgebunden

für die Höflisgasse und Kirchgasse sei. Michel Fournier bestätigt, dass dies bisher der Fall

ist. Mit dem üodiegenden Beichluss soll die Zweckbindung jedoch breiter gefasst werden'

Die Mittel sollen wäiterhin ausschliesslich für Gemeindestrassen venryendet werden, jedoch

nicht mehr nur auf die Höflisgasse und Kirchgasse beschränkt sein.

Antrag:
Der Gemeinderat beantragt die Bilanzposition 29300.01, Einlage Vorfinanzierung <Sanie-

rung Höflisgasse und Kirchgasse) in der Höhe von CHF 520'000.- rückwirkend auf den 1.

Januar 2026 aufzulösen. Per 1 . Januar 2026 ist eine neue Vorfinanzierung <Sanierung

und Erneuerung Gemeindestrassen>> in derselben Höhe von CHF 520'000.- zu bilden. Die

Neubildung erfolgt gestützt auf HRM2, Kontogruppe 293 (Vorfinanzierungen).

Abstimmung & Beschluss
Die von Gemeinderat beantragte Auflösung und Neubildung der Vorfinanzierung Höflis-

gasse/Kirchgasse wird ohne Gegenstimme angenommen'

5. Rechnung 2025
Der Gemeinderat für den Ressort Finanzen und Vize-Gemeindepräsident, Michel Fournier,

stellt die Rechnung 2025 vor. Die Rechnungsunterlagen wurden auf der Website der Ge-

meinde publiziert, Iagen rechtzeitig auf der Gemeindekanzlei auf und standen an der Ge-

mei ndeversamm I u n g zur Ei nsicht zu r Verfüg u ng.

lnformation zur Rechnung:
Michel Fournier erläutert die Rechnung zunächst aus einer langfristigen Perspektive. Er

weist darauf hin, dass die Gemeindefinanzen nicht nur anhand eines einzelnen Rechnungs-
jahres beurteilt werden dürfen, sondern im längerfristigen Verlauf zu betrachten sind. Seit

2OOg zeige sich, dass die Gemeinde im Budget jeweils vorsichtig plane, die Rechnungsab-

schlüsse-langfristig jedoch deutlich besser ausfallen würden als budgetiert. lm Durchschnitt

sei ein struktureller überschuss erkennbar. Für das Jahr 2025 sei ein Aufiarandüberschuss

von rund CHF 22'000.00 budgetiert gewesen; effektiv schliesst die Rechnung mit einem
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Aufwandüberschuss von CHF 14'305.18 ab. Angesichts eines Gesamtvolumens von über

CHF 5 Mio. könne von einer sehr genauen Zielerreichung gesprochen werden'

Weiter erläutert Michel Fournier dje Entwicklung der wesentlichen Aufgabenbereiche. Be-

sonders prägend seien weiterhin die Bereiche Bildung sowie Gesundheit und soziale Si-

cherheit.'Oie nuflruendungen im Bereich Bildung stellten einen grossen Teil der Gemeinde-

ausgaben dar und seien nur beschränkt durch die Gemeinde beeinflussbar. Bei Gesundheit

und-sozialer Sicherheit sei in den letzten Jahren ein deutlicher Kostenanstieg festzustellen.

Dies betreffe insbesondere gebundene Ausgaben wie Spitex, Heime, Ergänzungsleistun-

gen und weitere Kostenanteile, welche die Gemeinde aufgrund gesetzlicher Vorgaben zu

iragen habe. Die direkt durch die Gemeinde beeinflussbaren Bereiche machten demgegen-

über nur einen kleineren Anteil der gesamten Aufiruendungen aus.

Auszuq aus der Rechnunqsbroschüre 2025, Seiten 9-10:

Antrag und Beschluss

{ Nachtragd(redib
1.1 Nachtragskredib zur Kenntlisnahme.

siehe A13 Nachtragskreditkontrolle ER

2 Jahresechnung

2.1 AllgemeinerHausfialt

cHF 243'024.22

Erfolgsrechnung Gesamtaufiaaand CHF 5'37C877'71

Erttälaübaiachüss 1;1 i Äunvänaüberschü$ i-i tor äigäbniwen'renaung 9l! -14'30s' 18

zrJatzticnä Äuschreibungön cHF

Bildung Vorfinanzierungen CHF

Einlage/Entnahme in/aus finanzpolitische Resene cHF

Einlage/Entnahme in/aus Bilanzüberschuss (Eigenkapital) CHF -'14305"18

Die Gemeindeversammlung beschliesst dio Ergebnisrenrendung gemäss Antrag 2.1.1 bis 2.1.4.

Durch den Ertragstiberschuss / Aufwandüberschuss erhöht / rcrmindert sich das Eigenkapital (Bilanzüberschuss Sachgruppe 299) auf cHF 2'284'a8.22

1.1. 1 Ergebnis',erwendung (nicht budgetiert)

2. 1.2 Ergebnisr,erwendung (nicht budgetiert)

2. 1.3 Ergebnis\erwendung (nicht budgetiert)

?. 1.4 Ergebnis,verwendung (nicht budgetiert)

lnlestitionsrechnung

lnrestitionsrechnung Finanz',ermögen

Bilanz

2.2 Spezialtinanzierungen Wasser',esorgung
Abwasserbeseitigung
Abfallbeseitigung

Ausgaben Verwallungsrcrmögen CHF
CHF
CHF

CHF

121',193.05
-6',563.00

r t+'ogo.os"önr-
Einnahmen

Bilanzsumme

Finanz\ermögen CHF

cHF 6'.908'236.63

\or
!or
vor

cHF -34'565.62
Cnr ozeie.Tt
cHF 18886.72

Die Ertrags- resp. Aufrrvandüberschüsse der Spezialfinanzierungen werden dem entsprechenden Eigenkapital zugewiesen €sp. belastet'

Durch diese zrweisung I tsetastung ergeben sich folgende zweckgebundene Eigenkapitalien:

Wassenersorgung
Abwasserbeseitigung
Abfaltbeseitigung

/ Vorschuss
1)
c)

CHF iae'tB4.u
729',520.38

(+) / VorEchuss C)

2.3 Das pnifungsorgan (Revisionsstelle) hat die rrodiegende Jahresrechnung geprilft und beantragt dem Gemeinderat und der Gemeinder,ersammlung,

diese zu beschliessen.

3 Antmg
Der Gemeinderat beantragt der Gemeinderersammlung, die lorliegende Jahresrechnung 2025 der EWG Flumenthal zu beschliessen.

4534 Flumenthal, 18. Juni 2026

EINWOHNERGEMEINDE

Gemeindepräsident Gemeinder,erwalterin

cnr 260'o7o.qe

rä* w'-.-.._
Markus Zrbler Astrid Stöhr
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6. Bericht der Revisionsstelle
Der vollständige Revisionsbericht der der PKO Treuhand GmbH ist auf Seiten 7-8 in der

Rech nungsbroschüre abgebildet.
Auszug: <iNach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung für das am Bilanzstich-

tag abgeschlossene Rechnungsjahr den kantonalen und kommunalen Vorschriften. Wir be-

antragän, die vorliegende Jahresrechnung mit einem Aufwandüberschuss vor Ergebnisver-

wendung von Fr. 14'305.182u beschliessen.>

Antrag
1. Genehmigung der Ertolgsrechnung (inkl. Gewinnverwendung)
2, Genehmigung der Investitionsrechnung
3. Genehmigung der Bilanz per 31.12.2025
4. Gewinn- / Verlustverbuchung

Abstimmung & Beschtuss: Die Gemeindeversammlung nimmt die Nachtragskredite ge-

mäss Nachtragskreditkontrolle zur Kenntnis und genehmigt die Jahresrechnung 2025 der

Einwohnergemeinde Flumenthal mit Erfolgsrechnung, lnvestitionsrechnung, Bilanz per 31

Dezember 2025 sowie E rgebn isverwend u ng ei nstim m ig.

7. Reglement zum Planausgleich
Der Gemeindepräsident, Markus Zubler, erläutert den Entwurf des neuen Reglements zum

Planungsausgleich der Einwohnergemeinde Flumenthal'
Er führt aus, dass sich die Einwohnergemeinde Flumenthal seit mehreren Jahren in der

Ortsplanungsrevision befindet. lm Rahmen einer Ortsplanung kann es vorkommen, dass

Grundstück-e neu eingezont werden. Wird beispielsweise Landwirtschaftsland neu einer

Bauzone zugewiesen, entsteht für das betroffene Grundstück in der Regel ein erheblicher

Mehrwert. G-emäss den gesetzlichen Vorgaben ist ein Teil dieses Planungsmehnrerts ab-

zuschöpfen.
Der Kanton verlangt zwingend eine Abgabe von 20 o/o des Planungsmehrwerts. Die Ge-

meinden können zusätzlich einen kommunalen Anteil von bis zu 20 % vorsehen. Das vor-

liegende Reglement sieht vor, den zu erfassenden Planungsmehrwert mit einem Satz von

insgesamt 40 o/o auszugleichen.
Maikus Zubler erläutert, dass für die Festlegung des Planungsmehrwerts der Gemeinderat

zuständig ist, der sich dabei auf die kantonalen Grundlagen und Bewertungsmethoden
stützt. Bei Uneinigkeit kann der Entscheid an die kantonale Schätzungskommission weiter-
gezogen werden. lst eine Eigentümerschaft auch mit deren Beurteilung nicht einverstanden,
steht der Weite'zug an das Venualtungsgericht offen.
Betreffend den Zeitpunkt der Vorlage des Reglements hält Markus Zubler fest, dass die

Ortsplanungsrevision in den letzten Zügen ist und die öffentliche Auflage voraussichtlich im
Herbst 2026 erfolgen soll.

Wortmeldungen aus der Versammlung:
Andreas Zimmermann fragt, wann der Planungsmehnrvert fällig wird. Markus Zubler erläu-

tert, dass die Abgabe fällig wird, wenn der Mehrwert realisiert wird, bei einer Baubewilligung

oder bei der Veräusserung des Grundstücks.
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Thomas Stampfliführt aus, dass Einzonungen in den nächsten Jahren realistisch betrachtet
nicht erfolgen würden, und fragt, wie es sich mit Liegenschaften verhalte, die schon lange

im Besitz iind und vererbt oder veräussert werden, da ja beijeder Liegenschaft ein erhebli-

cher Mehrwerlzu erwarten sei. Markus Zubler hält fest, dass nach dem vorliegenden Reg-

lement Aufzonungen bestehender Liegenschaften, wie sie bei uns relevant werden könnten,

nicht abgabepflichtig sind; erfasst werden Einzonungen. Sollte sich die übergeordnete Ge-

setzgebüng künftig ändern, müsste die Gemeinde gegebenenfalls ein angepasstes Regle-

ment vorlegen.

Walter Brühwiler erkundigt sich, wer die Kosten im Zusammenhang mit der Bemessung trägt
und ob dazu Erträge aus abgeschöpften Planungsmehnruerten venryendet werden dürfen'

Markus Zubler verweist auf die Zweckbindung im Reglement $ 3. Der Ertrag aus Ausgleichs-

ansprüchen ist in erster Linie für Entschädigungen aus materieller Enteignung zu verwen-

den. DarUber hinaus kann er für weitere Massnahmen der Raumplanung, insbesondere zur
Aktivierung brachliegender oder ungenügend genutzter Flächen sowie zur Aufirvertung des

öffentlichen Raums einschliesslich Strassenraum, eingesetzt werden. Die Mittel müssen so-

mit wieder für raumplanerische Zwecke venruendet werden.
Weiter möchte Walter Brühwiler wissen, weshalb mit 40 oÄ der höchstmögliche Satz vorge-

sehen wird. Markus Zubler führt aus, dass der Kanton 20 o/o zwingend erhebt und die Ge-

meinde zusätzlich bis zu 20 o/o abschöpfen kann. Der Gemeinderat erachtet den zusätzli-

chen kommunalen Anteil als gerechtfertigt, da bei einer Einzonung ein erheblicher Mehnruert

entstehen kann. Dieser Mehrwert solleinmalig teilweise auch derAllgemeinheit zugutekom-

men.

Antrag und Beschlussfassung
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, das Reglement zum Planungsaus-
gleich der Einwohnergemeinde Flumenthal zu genehmigen. Das Reglement tritt mit Eintritt

äer Rechtskraft der Genehmigung durch das Bau- und Justizdepartement des Kantons So-

lothurn in Kraft.

Abstimmung:
Der Antrag des Gemeinderates wird ohne Gegenstimme bei einer Enthaltung angenom-
men.

8. Orientierungen / lnformation
Der Gemeindepräsident Markus Zubler informiert die Gemeindeversammlung zu verschie-

denen aktuellen Themen aus den Ressorts und venrueist ergänzend auf die präsentierten

Folien.

8.1 Statistik

Stotistik $tand 31. Mai26)

Einwohner 1'015
Arbeitslose 9 ßtx)
Per Ende Mai2026 zählt Flumenthal 1'015 Einwohnerinnen und Einwohner.
Weiter wird über die aktuelle Arbeitslosenquote informiert, welche unter 1 % liegt.
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8.2 Ortsplanungsrevision (Aktueller Stand)

#
Auf lage (voraussichtlich) :

HERBST 2026
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Die Arbeiten an der Ortsplanungsrevision befinden sich in einem fortgeschrittenen Stadium.
Die Unterlagen wurden dem Amt für Raumplanung zur zweiten Vorprüfung eingereicht.
Nach aktuellem Stand besteht die Aussicht, dass die öffentliche Auflage im September oder
Oktober 2026 erfolgen kann. lm Rahmen der öffentlichen Auflage haben die Betroffenen
und die Bevölkerung Gelegenheit, Einsprachen bzw. Beschwerden einzureichen. Nach Ab-
lauf der Auflagefrist und nach Behandlung allfälliger Einsprachen geht die Ortsplanungsre-
vision an den Regierungsrat. Mit dem entsprechenden Regierungsratsbeschluss wird die
neue Ortsplanung rechtskräftig.
Der Gemeindepräsident weist darauf hin, dass keine grundlegenden oder revolutionären
Anderungen vorgesehen sind. Betroffene Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer
wurden bereits separat informiert.

8.3 Asylzentrum Schachen (Aktueller Stand)

Staatssekretariat für Mlgratlon SEM:

r Es werden keine zusätrlichen oder extem zugariesenen renitenlen Personen nach

Flumanlhal verlegt. Eine UnteÖringung im separierlen Bereich, welcher maximal 10

Beltsn umfasst, beuifi ausschliasslich Personen, die sich bereits im Zentrum belinden

und dort durch entsprechendes Verhalten aufiallen.

r Die inteme Verlegung in diassn Bereich stellt keine Disziplinarmassnahme im Sinne

eines Besonderen Zänkums dar. Eine Umwandlung des EAZ0V Flumenlhal ln ein

sRenitentenzenlrumr ist ausgeschlossen'
. Es handelt eich um aine rein interne organisatorische Anpassung innerhalb des

bestehenden Eetriebs.
r Weder die AnzEhl noch dia Zusammensetsung der untergebrachten Psrsonen ändern

sich. Die maximale Belagung von 250 Plätzen bleibt unveränderl'

Der Gemeindepräsident Markus Zubler informiert über den aktuellen Stand betreffend das
Asylzentrum Schachen. Hintergrund ist die Diskussion über die mögliche separate Unter-
bringung bzw. Betreuung von Asylsuchenden, die sich nicht an die Regeln halten.
Er hält fest, dass keine zusätzlichen Personen von aussen zugeführt werden sollen. Es
geht um Personen, die sich bereits im bestehenden Bundesasylzentrum befinden. Es ist
keine Erhöhung der Bewohnerzahlen vorgesehen. Eine Umwandlung des Standorts in ein
eigentliches Renitentenzentrum ist nach vorliegender schriftlicher Auskunft ausgeschlos-
sen.
Die Gemeinde wurde frühzeitig informiert, obwohl für die vorgesehene interne organisato-
rische Anpassung keine Bewilligung der Gemeinde erforderlich ist. Der Gemeinderat hat
entschieden, vorerst keine Stellungnahme abzugeben und den Pilotversuch bzw. dessen
Auswertung abzuwarten.
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8.4 Bus olothurn
r.xr !u.&LEllE
:l =Än!!&l tü alö'ft nvz

F4$

Fahrplanjahr 2025 2026 2027 2O2a 20.29 2o3o 2031 2otl

Glob.lbudgett riod! 1525

nl-vortagr f]+ Globalbudget-Pe.iod. 2?/t8

RR-Vortage Gtobrlbudget-Pcriod. l9ß0

RR-Vorl.ge Glob.lbudqet,Pe.iode ll/J2

.i.l

iir,i rlrl(iir!rli,11
Erarbeilung
8u9kon?epi ggf. lJtu@taung e6ts Mastdhaeo

Seit mehreren Jahren wird bereits an einem Zielkonzept für den Busverkehr gearbeitet. Das

vorliegend e Zielkonzept sieht unter anderem eine verbesserte Erschliessung von Flument-

hal vo}. Diskutiert wird insbesondere eine Buslinie, welche das Unterdorf besser erschlies-

sen könnte. In den Hauptverkehrszeiten wäre nach dem Zielkonzept ein Halbstundentakt

vorgesehen.
OaJ Ziett<onzept befindet sich aktuell in der Phase der Regionalkonferenzen. Eine offizielle

Vernehmlassung ist voraussichtlich für Anfang 2027 vorgesehen. Die Umsetzung liegt letzt-

lich in der Zuständigkeit des Kantonsrats und hängt insbesondere von den finanziellen Vor-

gaben ab. Frühestens ist mit einer Umsetzung um das Jahr 2030 bzw. im Rahmen der Glo-

balbudgetperiode 2031 12032 zu rechnen.
MarkuJ Zubler weist darauf hin, dass eine Verbesserung des öffentlichen Verkehrs auch

finanzielle Auswirkungen für die Gemeinde hätte. Der heutige Beitrag der Gemeinde an den

öffentlichen Verkehr beträgt rund CHF 70'000.00 pro Jahr bzw. rund CHF 67'00 pro Ein-

wohnerin und Einwohner. Nach einer groben Berechnung könnte der Beitrag bei Umsetzung

des Konzepts auf rund CHF 95'00O.OO pro Jahr bzw. rund CHF 90.00 pro Einwohnerin und

Einwohner steigen.

8.5 Asiatische Tiegermücke

AtLttsche flgomüaken
Stoppl die ligemü.ke -fippt lü, Häus und Gation

- rFr-,--.......".."'ir:l:::i::1::' ^"'' €ä-:,::r,=_i-:

tffitt;$l;-

Der Kanton hat zur Asiatischen Tiegermücke lnformationsm

Dieses liegt auf der Gemeindeveruraltung auf und wird auf d
gänglich gemacht bzw. ist dort bereits aufgeschaltet'

-*_.-*.- 64

aterial zur Verfügung gestellt.
er Website der Gemeinde zu-

Plafonlerung üV-Autqaben
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8.6 Polizeistatistik

Einbruchdiebstah I Wohnbereich

2

Sachbeschädigung

.2022 .2A23 s2A24 2025

Häusliche Gewalt

1

a2922 a262lt *2024 2025

2I g

1

f2022 .2023 *2024 .2025

Einbruchdiebstah I restliche

2

0

.2022 .2023 .2024 2025

2O22 beschäftigten Schweizer Städte
du rchschnittlich 19.6 Verwaltungsange'
stellte je I'OOO Einwohner (Vollzeitäquiva-
lente).ln ländlichen Gemeinden waren es

':_.

Die Einwohnergemeinde Flumenthal
beschäftigt total 4,6 verwaltungsangestellte
(inkl. Sch u I hausabwart, Wegmacher/Bru n nmeister

und Gemeindepräsident) !
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Der Gemeindepräsident informiert über die aktuelle Polizeistatistik. Die Zahlen zeigen für

Flumenthal insgesamt ein gutes Bild ohne besondere Auffälligkeiten.

8.7 lWP.) Statistik 2025= Personalstärke Gemeinden Schweiz - im Vergleich mit Flumenthal

Der Gemeindepräsident verweist auf die |WP-Statistik 2025 zur Personalstärke im Gemein-

wesen Schweiz und setzt diese in Bezug zur Einwohnergemeinde Flumenthal.
*) lnstitut für Wirtschaftspolitik der Uni Luzern

Er hält fest, dass die Verwaltung in Flumenthal mit knappen personellen Ressourcen arbei-

tet und dennoch ein breites Aufgabenspektrum bewältigt.
Er spricht der Verwaltung für den geleisteten Einsatz seinen ausdrücklichen Dank aus.

8.8 Druck Broschüren des Budgets und der Rechnung in Papierform

Markus Zubler informiert, dass die Budget- und Rechnungsbroschüren künftig hauptsäch-

lich digital zur Verfügung gestellt werden sollen um kostenbewusst zu agieren. Die Unter-

lagen werden vor der Gemeindeversammlung auf der Website der Gemeinde publiziert.

Dör Druck von Broschüren in Papierform soll ab Budget2027 limitiert werden. Einwohner,

die weiterhin eine ausgedruckte Version wünschen, können diese selbstverständlich vor-
gängig bei der Gemeindeverwaltung beziehen.

8.9 Kommissionsmitglieder gesucht:

Mensch & Umwelt: Mehrere Kommissionsmitglieder (Kontakt: GR Enno Kalbfell)

Bau- und Werkkommission: Ein Ersatzmitglied (Kontakt: GR Barbara Schaub)
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9. Verschiedenes
Der Gemeindepräsident eröffnet das Traktandum <Verschiedenes> und gibt der Ver-

sammlung Gelegenheit für Anregungen, Fragen, Kritik oder Vorschläge.
Aus der Versammlung erfolgen keine Wortmeldungen.

Markus Zubler kommt anschliessend zum Schluss der Gemeindeversammlung. Er dankt

allen Angestellten, Kommissionsmitgliedern, Funktionärinnen und Funktionären für ihren

Einsatz iugunsten der Einwohnergemeinde Flumenthal. Er hält fest, dass eine funktionie-

rende Gemeinde auf die Mitwirkung und Unterstützung vieler Personen angewiesen ist.

Nur so könne die Gemeinde ihre Aufgaben weiterhin selbstständig und eigenständig erfül-

len.
Der Gemeindepräsident spricht ebenfalls insbesondere der Venrualtung und dem Gemein-

derat seinen Dank für den grossen Einsatz im vergangenen Jahr aus. Er weist darauf hin,

dass nach personellen Wechseln in Gemeinderat und Verwaltung sowie insbesondere im

Finanzbereich ein anspruchsvolles erstes Rechnungsjahr erfolgreich abgeschlossen wer-

den konnte. Er venrueist in diesem Zusammenhang auf den ergänzenden Bericht der Revi-

sionsstelle, wonach die Übernahme und Führung des Finanz- und Rechnungswesens ein-

schliesslich der damit verbundenen Nebenbereiche für die Verantwortlichen eine erhebli-

che Herausforderung darstellte, die Jahresrechnung 2025jedoch trotz der anspruchsvol-
len Ausgangslage erfolgreich erstellt und geprüft werden konnte.

Der Gemeindepräsident dankt den Anwesenden für ihr Erscheinen und lädt sie im An-
schluss an die Gemeindeversammlung zum Ap6ro ins Neuhüsli ein.
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